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Deutscher Bauherrenpreis 2024 – Auslobung gestartet  

Berlin – Bezahlbarer und qualitätsvoller Wohnungsbau ist derzeit wichtiger denn je. Seit 35 Jah-
ren werden herausragende Wohnungsbauprojekte mit dem Deutschen Bauherrenpreis ausge-
zeichnet.  

Der Bauherrenpreis setzt am Spannungsfeld von hoher Qualität und tragbaren Kosten an – Fakto-
ren, die aktuell wichtiger sind als je zuvor. Als einziger Preis in der Branche hebt der Deutsche 
Bauherrenpreis die besondere Rolle der Bauherren hervor. Der Wettbewerb wird von der Arbeits-
gruppe Kooperation des Spitzenverbandes der Wohnungswirtschaft GdW, des Bundes Deutscher 
Architektinnen und Architekten (BDA) und des Deutschen Städtetages zur Unterstützung positiver 10 
Ansätze und Lösungen im Wohnungsbau ausgelobt. 

„Gesellschaftliche Verantwortung und Bewusstsein für bezahlbares Wohnen sowie eine hohe 
Qualität von Wohn- und Lebensräumen spielen für die Wohnungswirtschaft gerade jetzt in Zeiten 

des Klimawandels eine entscheidende Rolle“, sagt GdW-Präsident Axel Gedaschko.  

„Wir benötigen mehr bezahlbaren und dennoch qualitativ hochwertigen Wohnraum in den 
wachsenden Städten. Die guten Beispiele des Bauherrenpreises zeigen, wie es gehen kann, wenn 
alle Akteure ihren Beitrag dazu leisten“, bekräftigt der Präsident des Deutschen Städtetages, 
Oberbürgermeister Markus Lewe aus Münster. 

„Wir sorgen uns um den Bestand und setzen uns für Umbau statt Abriss und Neubau ein. Gerade 
für den Wohnungsbau erhoffe ich mir vom Bauherrenpreis gute Lösungen, bei denen beispiels-20 

weise nicht mehr benötigte Bürobauten zu Wohnzwecken umgenutzt werden“, erklärt Susanne 
Wartzeck, Präsidentin des BDA. 

Die Auslober rufen zur Teilnahme an diesem Wettbewerb auf, der vom Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen unterstützt wird. Wohnungsunternehmen und -genos-
senschaften, private und öffentliche Bauherren, Investoren, Bauherrengruppen, Kommunen und 
Bauträger, freiberufliche Architekten, Stadtplaner und Landschaftsarchitekten sowie Arbeitsge-
meinschaften von Planern in Abstimmung mit ihren Bauherren können Projekte einreichen, die in 
Deutschland zwischen Januar 2020 und Dezember 2023 realisiert wurden. 

Die Einreichung der Wettbewerbsunterlagen ist ab dem heutigen 4. Dezember 2023 ausschließ-
lich online möglich. Das Bewerbungsportal finden Sie auf www.deutscherbauherrenpreis.de. Die 30 
Bewerbungsfrist endet am 26. Februar 2024 (18 Uhr). 
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Der GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen vertritt als größter deutscher 

Branchendachverband bundesweit und auf europäischer Ebene rund 3.000 kommunale, genossenschaftli-
che, kirchliche, privatwirtschaftliche, landes- und bundeseigene Wohnungsunternehmen. Sie bewirtschaften 40 
rd. 6 Mio. Wohnungen, in denen über 13 Mio. Menschen wohnen. Der GdW repräsentiert damit Woh-
nungsunternehmen, die fast 30 Prozent aller Mietwohnungen in Deutschland bewirtschaften. 
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